
Da wo man steht 

Es gibt etwas, was man an einem einzigen Ort in der Welt finden kann. Es ist ein 

großer Schatz, man kann ihn als die Erfüllung des Daseins nennen. Und der Ort an 

dem dieser Schatz zu finden ist, ist der Ort an dem man steht. Die meisten von uns 

gelangen nur in seltenen Augenblicken zum vollständigen Bewusstsein der 

Tatsache, dass wir die Erfüllung des Daseins nicht zu kosten bekommen haben, 

dass unsere Leben am wahren erfüllten Dasein nicht teilhat, dass es gleichsam am 

wahren Dasein vorbei gelebt wird. Dennoch fühlen wir den Mangel immerzu, in 

irgendeinem Maße bemühen wir uns, irgendwo das zu finden, was uns fehlt. 

Irgendwo in irgendeinem Bezirk der Welt oder des Geistes, nur nicht da, wo wir 

stehen, da, wo wir hingestellt worden sind-gerade da und nirgendwo anders ist der 

Schatz zu finden. Die Umwelt, die ich die natürliche empfinde, die Situation, die mir 

schicksalhaft zugeteilt ist, was mir Tag um Tag begegnet, was mich Tag um Tag 

anfordert, hier ist meine wesentliche Aufgabe und hier die Erfüllung des Daseins, die 

mir offen steht...... 

Und hätten wir die Macht über die Enden der Erde, wir würden an erfülltem Dasein 

nicht erlangen, was uns die stille hingebende Beziehung zur lebendigen Nähe geben 

kann. Und wüssten wir um die Geheimnisse der oberen Welten, wir hätten nicht so 

viel Anteil am wahren Dasein, als wenn wir im Gange unseres Alltags ein uns 

obliegendes Werk mit heiliger Intention verrichten. Unterm Herd unseres Hauses ist 

unser Schatz vergraben. 
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